Tip vom Pro

Die falsche Ball-Lage ist häufig Urasache für einen ungenauen Treffmoment, und daraus kann sich dann eine Reihe verschiedener negativer Ballflüge entwickeln. Auch eine ständig wechselnde, unkonstante Ball-Lage nimmt Ihnen jede Basis für den guten Ballkontakt. Wo soll er denn nun liegen, der Ball?

Geht man von einer neutralen Technik aus, liegt der Ball links von der Körpermitte. In der Praxis sieht man oft die Ball-Lage für einen Standard-Schlag um bis zu 30 cm varriieren, also ungefähr 7 bis 8 Ballbreiten. Das ist viel zu viel

Tip: Lassen Sie Ihre Ball-Lage kontrollieren. Sie soll um nicht mehr als zwei Ballbreiten varriiert werden. Ausgehend von der Schlägerbauweise sollten Sie sich als Faustregel einprägen:

Sandwedge
-Links der Körpermitte

Eisen 6
-Eine Ballbreit weiter links

Driver

-Zwei Ballbreiten weiter links

